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September 2024 

 
Jede Begegnung – ein Geschenk… 

 

Herbst ist Erntezeit – in den Gärten, die viele zu Hause bearbeiten, 

auf den Feldern unserer Landwirtschaft. Natürlich ist das nicht die 

einzige Zeit, in der wir ernten können was gesät, gepflegt, aufgezogen 

wurde.  Aber es ist die Zeit im Jahr mit der Möglichkeit bewusster 

wahrzunehmen wem wir welche Lebensmittel zu verdanken haben. 

Nicht umsonst sind im September und Oktober zahlreiche Erntedank-

feste. In unserer GdG Titz startet der 1. Sonntag im September mit 
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dem besonderen Gottesdienst auf dem Hahnerhof. Einige Einrichtun-

gen und Gruppen planen rund um das liturgische Erntedankfest zum 

1. Oktoberwochenende Projekte oder besondere Gottesdienste. 

Auch wenn wir – außer für unser eigenes Obst und Gemüse – bezah-

len müssen: jedes Lebensmittel ist ein Geschenk. Das ist doch ein 

sehr guter Grund allen zu danken, die daran beteiligt sind, dass es uns 

zur Verfügung steht. 

Das betrifft natürlich viele, viele Menschen. Und letztendlich hat Gott 

alles auf der Welt gewollt und erfunden, was zu Leben führt. 

In einem Artikel zu Erntedank stolperte ich über einen Satz, der mich 

zur Überschrift inspirierte. Danken mit Geschenk zu verbinden. Gott 

zu danken für die Gabe des Lebens. In Erfindung von uns Menschen 

schenkt uns Gott Atem als Notwendigkeit lebendig zu sein. Gott 

schenkt uns allen je eigene Gnadengaben, die wir in und für die ganze 

Welt einsetzen können. Gott schenkt uns Entscheidungsfreiheit, die 

wir für Gerechtigkeit, Umwelt, Frieden und so viel Anderes umsetzen 

können. Letztendlich ist auch Glaube ein Geschenk Gottes. Und wenn 

Bibel von Glauben spricht meint sie: etwas, das aus Gott kommt und 

in unseren Herzen eine Reaktion hervorruft, die vorher nicht da war. 

Glauben entsteht durch Hören im bildlichen Sinn – also ein Verständ-

nis aufbauen für göttliche Dinge, so dass sich auch Denkweisen lang-

sam verändern können. Wenn Gott selber zu uns spricht und wir das 

aufnehmen – so entwickelt sich Glauben. Glauben schenken steht für: 

wir können uns auf jemanden vertrauensvoll verlassen; etwas als rich-

tig ansehen, was jemand sagt oder wie jemand handelt. Geschenk be-

inhaltet: Liebe, Wertschätzung, Verbundenheit. In Geschenken wer-

den Emotionen ausgedrückt, Beziehungen verstärkt, Erinnerungen ge-

schaffen, Zeichen der Zuneigung, des Respekts, des gegenseitigen 

Kümmerns ausgetauscht. Und das Leben als Geschenk Gottes ist 

doch wie eine wundersame Fügung, wie Glück, wie Segen eben. Im 

Geschenk des Glaubens können wir erleben von Gott beschützt zu 

sein. Das Geschenk des Glauben kann uns Kraft, Trost und Mut ge-

ben – eine Stärke in uns selber und vielleicht auch zuversichtlicher zu 

leben. Aber Glaube ist kein Privileg, dass nur für sich selber bean-

sprucht wird, sondern eben ein Geschenk, dass wir teilen können. 
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Nehmen wir doch dieses Jahr beim Erntedank einmal in den Blick: 

Leben ist ein Geschenk – Glauben ist ein Geschenk- und wenn ich es 

teilen kann, dann geschieht das in Begegnungen, denn jede guttuende 

Begegnung ist auch eine Begegnung mit Gott. Entdecken wir doch in 

vielen Begegnungen, dass sie ein Geschenk sind: 

- bei den Willkommensgottesdiensten in den Kita´s  

- innerhalb der Oktav in Rödingen 

- bei den Herbst-Festen in unseren Dörfern 

- bei allen Erntedankfesten und -gottesdiensten 

und auch in den vielen kleinen Ereignissen und Erlebnissen in unse-

rem Alltag . 

Ihre 

 

Brigitte Salentin, 

 

Seelsorgerin, Gemeindereferentin in der GdG Titz 

 
Gottesdienstordnung September 

 
Sonntag 01. September 2024  –  22. Sonntag im Jahreskreis 

10.00  Ralshoven Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.30  Mündt Hahner Hof: Irmundusmesse 

Montag 02. September 2024 
18.00  Hasselsweiler Rosenkranz 

Mittwoch 04. September 2024  –  Hl. Irmgard von Süchteln 
15.00  Jackerath Wortgottesdienst Senioren/innen  mit  

Kommunionausteilung 
18.30  Mündt Hl. Messe 

Freitag 06. September 2024  –  Herz-Jesu-Freitag 
18.30  Jackerath Hl. Messe 

Samstag 07. September 2024 
13.30  Müntz Trauung Anna Vaehsen u. Markus Neumann 
15.00  Ameln Tauffeier Keanu Oepen 
17.30  Rödingen Vorabendmesse 
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Sonntag 08. September 2024  –  23. Sonntag im Jahreskreis 
9.00  Kalrath Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 

10.00  Gevelsdorf Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.00  Hasselsweiler Wortgottesdienst Kirmes Feuerwehrfest mit  

Kommunionausteilung 
10.30  Titz Hl. Messe Schützen 

Montag 09. September 2024 
10.00  Titz Wortgottesdienst der Schützen im Schützenhaus 

Mittwoch 11. September 2024  –  Hl. Maternus, Bischof von Köln 
18.30  Spiel Hl. Messe 

Freitag 13. September 2024  –  Hl. Johannes Chrysostomus 
18.30  Ameln Hl. Messe 

Samstag 14. September 2024  –  Kreuzerhöhung 
17.30  Rödingen Hochamt zur Eröffnung der Oktav  
19.00  Hasselsweiler Vorabendmesse Hl. Messe zum Patrozinium 

Sonntag 15. September 2024  –  24. Sonntag im Jahreskreis 
8.00  Rödingen Morgenbetrachtung 

10.30  Müntz Hl. Messe 
17.00  Rödingen Vesper  

Montag 16. September 2024  –  Hl. Cyprian; Hl. Kornelius, Papst 
8.00  Rödingen Morgenbetrachtung 

18.30  Rödingen Feier der Eucharistie 
Dienstag 17. September 2024 

8.00  Rödingen Morgenbetrachtung 
11.00  Rödingen Eröffnung des Korneliusmarktes: Kita 

Mittwoch 18. September 2024 
8.00  Rödingen Morgenbetrachtung 

15.00  Rödingen Im Pfarrheim: Korneliusrunde im Anschluß  
Wortgottesdienst 

18.30  Rödingen Feier der Eucharistie ab Korneliuskapelle 
Donnerstag 19. September 2024 

8.00  Rödingen Morgenbetrachtung 
10.00  Rödingen Feier der Eucharistie mit Krankensalbung anschl. 

MAHLZEIT im Pfarrheim 
11.00  Rödingen Im Pfarrheim: MAHLZEIT 
18.30  Rödingen Mitmach-Konzert: Offenes Singen für Alle mit den  

Kirchenchören 
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Freitag 20. September 2024  –  Hl. Andreas Kim Tae-guen 
8.00  Rödingen Morgenbetrachtung 

18.00  Rödingen Feier der Eucharistie u.a. mit den Messdienern u dem 
Kinderchor der GdG, anschl. Grillen a.d. Schützenhof 

Samstag 21. September 2024  –  Hl. Matthäus 
8.00  Rödingen Morgenbetrachtung 

17.00  Hasselsweiler Sportplatz Hasselsweiler: Wortgottesdienst mit Tierseg-
nung 

17.30  Rödingen Feier der Eucharistie Abschluss Oktav 
Sonntag 22. September 2024  –  25. Sonntag im Jahreskreis 

9.00  Müntz Hl. Messe  9.00 Uhr!!! 
10.00  Spiel Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.30  Jackerath Wortgottesdienst Kirmes u. Patrozinium mit  

Kommunionausteilung 
Montag 23. September 2024  –  Hl. Elisabeth, Mutter Joh. d. Täufers 

15.00  Titz Willkommensgottesdienst der neuen Kita-Kinder 
Dienstag 24. September 2024 

15.00  Rödingen Willkommensgottesdienst der neuen Kita-Kinder 
Mittwoch 25. September 2024 

15.00  Müntz Willkommensgottesdienst der neuen Kita-Kinder 
18.30  Gevelsdorf Hl. Messe 

Freitag 27. September 2024  –  Weihe der Kölner Domkirche 
18.30  Ralshoven Hl. Messe 

Samstag 28. September 2024 
17.30  Kalrath Vorabendmesse 

Sonntag 29. September 2024  –  26. Sonntag im Jahreskreis 
10.00  Jackerath Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
10.30  Titz Hl. Messe zum Patrozinium 
13.30  Jackerath Tauffeier Jonah Willi Faulhammer 

 
Feier der Krankenkommunion nach telefonischer Absprache.  

 

Am 11.09. bleibt das Pfarrbüro in Titz geschlossen. 

 
Der Kinderchor unter der Leitung von Herrn Tomasz Wieczorek probt 

jeden Montag von 17.00 -17.45 Uhr im Pfarrhaus in Hasselsweiler 
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Bürgerverein, GdG und Caritas Jülich/Düren 
Die MAHLZEIT findet im Anschluss an die Messe mit Krankensalbung 

statt- im Rahmen der Oktav-  die um 10.00 Uhr in der Kirche Rödingen  

beginnt:  Donnerstag, 19.09. von 11-13 Uhr im Pfarrheim Rödingen.  

Anmeldung bis zum 12.09. im Pfarrbüro: Tel: 7236 (Mo-Fr 9-12 Uhr) 

 

Erstkommunion 2025 
Nach den Sommerferien wurden die Einladungen zur Erstkommunionvorbe-

reitung für den Jahrgang 2015/2016 versandt. Sollten Sie für Ihr Kind keine 

gesonderte Einladung erhalten haben, so bitten wir Sie, sich mit dem Pfarr-

büro in Verbindung zu setzten.   
 

Messdienermesse in der Korneliusoktav  
Am Freitag, 20. September 18.00 Uhr sind traditionell alle Messdie-

ner/innen der GdG zur Messdienermesse eingeladen, die in diesem 

Jahr von Pfarrer Datené zelebriert wird. Anschließend findet eine Be-

gegnung im Clemens Schützenheim statt, wo es auch eine kleine Stär-

kung geben wird. Herzliche Einladung an alle aktiven und ehemali-

gen Messdiener/innen und Eltern. Um eine telefonische Anmeldung 

bei Frau Simone Porschen (993004 der über email:  

simone.porschen@outlook.de) oder im Pfarrbüro (7236) wird bis  

spätestens zum 16.09. gebeten.  
 

Heilig Kreuz Hasselsweiler 
Herzliche Einladung zum festlichen Gottesdienst am Sonntag, 06. Septem-

ber 2024 um 10.00 Uhr anlässlich des 90. Geburtstages unserer Feuerwehr. 

Es ist in Hasselsweiler eine gute Tradition das jährliche Feuerwehrfest am 

Sonntag mit einem Gottesdienst - den auch die Feuerwehrkameradinnen und 

Kameraden aktiv mitgestalten - in unserer schönen Pfarrkirche zu beginnen. 

Anschließend gedenken wir am Ehrenmal der verstorbenen Mitglieder und 

auch der Gefallenen. Mit einem kleinen Festzug geht es durch unseren Ort 

zum Feuerwehrgerätehaus, nach den Ehrungen und Beförderungen beginnt 

der Frühschoppen und am Nachmittag werden einige Schauübungen ge-

zeigt. Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich auch bestens gesorgt.                           

Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit Ihnen! 
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Tiersegnung in Hasselsweiler 
Am Samstag, 21. September, laden wir – die Rettungshundestaffel der 

Landgemeinde Titz e.V. und die Pfarre Heilig Kreuz Hasselsweiler - all die-

jenigen, die einen Vogel haben oder einen Hund, eine Katze, ein Meer-

schweinchen oder Hamster, ein Reptil oder Fische oder auch ein Pferd oder 

ein Schaf ihr Eigen nennen, zu einer Andacht für Mensch und Tier auf den 

Sportplatz nach Hasselsweiler ein. Für Sitzplätze ist gesorgt. 

Eine Legende besagt, dass der hl. Franziskus, auch den Tieren gepredigt 

habe, so wollen wir anlässlich seines bevorstehenden Festtages ihm folgen. 

Zudem hat Gott, der Herr, die Schöpfung mit allem Lebendigen ins Leben 

gerufen und selbst gesegnet. 

Wir bitten darum, die Tiere so gesichert mitzubringen (Leine, Transportbox, 

Halfter, o.ä.), dass sowohl Mensch als auch Tier friedlich miteinander zu-

sammen sein können. Kinder können auch mit ihren Stofftieren kommen, 

die oft wichtige Begleiter in ihrem Alltag sind. Der Mensch trägt Verant-

wortung für alle Geschöpfe und die Natur. Deshalb möchten wir mit dieser 

Segensfeier auch den Dank an Gott für die Tiere, die oft so treue und wich-

tige Weggefährten der Menschen sind, in den Mittelpunkt stellen. 

Herzliche Einladung an Groß und Klein mit ihren Haustieren mitzufeiern. 

Samstag, 21. September, 17.00 Uhr, Sportplatz Hasselsweiler. 

KIRCHENRALLYE 
 Eine ökumenische Aktion vom Sachausschuss Kinder und Jugend 

(SAKJ).  
Am Samstag, 12.Oktober  

Von 14:00 – 17:00 Uhr.  

Treffpunkt: Kath. Kirche Jackerath. 

Der Sachausschuss Kinder und Jugend lädt alle Kinder ab 6 Jahren, Ju-

gendliche und Erwachsene zu einer spannenden Kirchenrallye ein. Gemein-

sam besuchen wir die katholische Kirche in Jackerath & die Ev. Hauskirche 

in Kirchherten.  

Im Anschluss gemütliches Beisammensein mit kühlen Getränken und einem 

warmen Snack.  
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Der Prozess „Heute bei Dir“ … 
„Heute bei Dir“ wollte unseren Blick weiten – also auch über das bisher Be-

kannte in der Pfarrgemeinde hinausschauen. Christliches Leben und damit 

„Kirche“ findet nämlich auch an ganz anderen Orten und in ganz anderen 

Gruppen statt, als es vielleicht bisher bewusst war. 

 

Bereits heute gibt es viele verschiedene kirchliche Orte, wo die Botschaft 

vom liebenden und barmherzigen Gott in Wort und Tat verkündet und be-

zeugt wird: in unseren Altenheimen, an Pilgerorten (Floßdorf und Rals-

hoven), in Einrichtungen und Diensten der Caritas, in den Kindertagesstät-

ten, durch Besuchsdienste, durch die Gruppen der Katechetinnen und Kate-

cheten, durch die Matthiasbruderschaft, durch unsere Schützenbruderschaf-

ten bis hin zu unseren freiwilligen Feuerwehren (Gott zu Ehr) und viele 

mehr…  

 

Diese verschiedenen „Orte von Kirche“ sind eine Antwort darauf, dass die 

Lebenssituationen der Menschen sehr unterschiedlich sind. 

 

… und die „Orte von Kirche“ 
Unter diesem Begriff fasst das Bistum Aachen alle Orte gelebten Glaubens 

zusammen. Nicht mehr das Woher der einzelnen Gläubigen ist entschei-

dend, sondern das Wohin einer Gemeinschaft von Gläubigen: näher zu Gott 

in Lob und Gebet sowie in Werken der Liebe! 

Nur da, wo Menschen hinkommen, die den Glauben leben und bezeugen 

wollen, da sind die Orte, wo die Kirche lebendig erfahrbar ist! 

Ein „Ort von Kirche“ ist also von der Logik her nicht zuerst an einer Ört-

lichkeit zu verankern (z. B. an einem Kirchturm), sondern zuerst von den 

Menschen abhängig, die ihn bilden. Denn nur mit Gläubigen kann die Ge-

meinschaft der Kirche erfahrbar sein und werden. 

 

Das Evangelium ist und bleibt der Grund, auf dem wir als gläubige Christen 

stehen, die notwendige Grundlage zur Verwirklichung der Kirche im neuen 

Pastoralen Raum „Linnich-Titz“ werden jedoch die gläubigen Menschen 

sein.  

Ich sehe hier eindeutig gute Chancen …! Gott möge uns alle segnen!  

Pfr. Marian Mertens 

 


